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dilibri ...

� ist die digitalisierte Sammlung 

- von landeskundlichen Werken zu Rheinland-Pfalz

- von Beständen aus rheinland-pfälzischen Bibliotheken

� offen für alle rheinland-pfälzischen Bibliotheken

� hat zum Ziel: ein gemeinsames Digitalisierungsportal 
für Rheinland-Pfalz

� gehostet und betreut vom Landesbibliothekszentrum 
Rheinland-Pfalz (LBZ)



Eingesetzt wird ...

� nach gemeinsamer Evaluation der UB Trier und des 
Landesbibliothekszentrums Rheinland-Pfalz (LBZ) 

� die Software Visual Library (semantics GmbH Aachen 
zusammen mit Walter Nagel GmbH & Co. KG zusammen mit Walter Nagel GmbH & Co. KG 
Bielefeld)

� Warum?

- stabil

- gut benutzbar (im Front- wie Backend)

- kann alle wichtigen (standardisierten) Schnittstellen bedienen



dilibri-Chronik 

� Pilotphase im Herbst 2007

� Freischaltung im Januar 2008

� Sept. 2010 – August 2012: Projekt Drucke des 
16./17./18.Jh. gefördert von der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft (DFG)

� Stand September 2012: 4000 Objekte mit 670.000 

Scans





DFG-Projekt

� Werke des 16. – 18. Jahrhunderts aus 
dem Besitz rheinland-pfälzischer 
Bibliotheken, die nicht bereits in anderen 
Bibliotheken gescannt wurdenBibliotheken gescannt wurden

(Federführung UB Trier)







Teilnehmer

� Universitätsbibliothek Trier

� Stadtbibliotheken Mainz, Koblenz, Trier und Worms

� Bibliothek des Priesterseminars Trier� Bibliothek des Priesterseminars Trier

� LBZ Rheinland-Pfalz (Zweibrücken, Speyer, Koblenz)





Weitere Partner

� Stadtarchive Koblenz, Lahnstein und Worms

� Bibliothek des Landeshauptarchivs Rheinland-Pfalz

� Heimatkundliche Zentralbibliothek Bad Kreuznach 

� Verein für rheinische Kirchengeschichte � Verein für rheinische Kirchengeschichte 

� Eifelverein

� Geschichts- und Altertumsvereine (Lahnstein, Mayen)

� und es werden mehr ...
(Klosterbibliothek Maria Laach, …)



Grundlagen und Spielregeln

� Praxisregeln „Digitalisierung“ (Stand April 2009) der
Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG)

� Standardisierung Strukturdaten � Standardisierung Strukturdaten 

http://dfg-viewer.de/strukturdatenset/

� dilibri-policy



dilibri policy

� dilibri-Schwerpunkt ist die Bereitstellung von landeskundlichen 
Werken zu Rheinland-Pfalz 

� bevorzugt solche Werke, die nicht bereits in anderen 
Digitalisierungsprojekten bereitgestellt werden (insbes. BSB)

� Ausnahmen: stark genutzte Werke, Scan-Qualität in anderen 
Projekten schlecht, Scans im Benutzerauftrag

� Unselbständige Publikationen nur in Ausnahmefällen

� Gemeinfreie Werke oder solche, für die wir vom Rechteinhaber 
zur Publikation in dilibri autorisiert wurden



LBZ Koblenz

ftp-Import

Technische Infrastruktur

VL-Server Storage

LBZ-Standorte
Speyer und 
Koblenz

Ica-Client

Terminal
-server

LBZ-Standorte
Speyer und 
Koblenz



Metadatenaustausch

L

Visual Library Server

LBZ Koblenz

Kataloge

Europeana, Base, BHL

Deutsche Digitale Bibliothek?, 

Metadatenexport

LBZ Koblenz Deutsche Digitale Bibliothek?, 
Worldcat?



















Verknüpfungen mit Wikipedia



Der Weg in die Europeana

Zusammenarbeit mit

EuropeanaLocal @ Zentral- und Landesbibliothek Berlin



Chronologie der 
Zusammenarbeit mit

� August 2009: erste Kontaktaufnahme

� November 2009: erste Absprachen



� OAI-DC

(Dublin Core Metadata Element Set)

http://www.dilibri.de/oai?verb=GetRecord&metadataPrefix=oai_dc&identifier=oai:www.dilibri.de:140798&mode
=view

� MODS-Daten

Metadaten

� MODS-Daten

(Metadata Object Description Schema)
http://www.dilibri.de/oai?verb=GetRecord&metadataPrefix=mods&identifier=oai:www.dilibri.de:140798&mode
=view

� METS-Daten

(Metadata Encoding & Transmission Standard)

http://www.dilibri.de/oai?verb=GetRecord&metadataPrefix=mets&identifier=oai:www.dilibri.de:140798&mode=
view



ESE (Europeana Semantic 
Elements)

Wird aktuell abgelöst durch dasWird aktuell abgelöst durch das
European Data Model (EDM)

-> Linked Open Europeana



Chronologie der 
Zusammenarbeit mit

� August 2009: erste Kontaktaufnahme

� November 2009: erste Absprachen

� Dezember 2009: dilibri-Daten im europeana-� Dezember 2009: dilibri-Daten im europeana-
Testsystem

� Februar 2010: dilibri-Daten erstmals im europeana-
Produktionssystem

� seit April 2010: Periodische Aktualisierung



Beispiel: Bestimmung des Typs 
Bild/Image







Beispiel: Bestimmung des Typs 
Bild/Image













Durch die Zeit browsen 





Europeana-Version für 
Smartphones/Tablets



� Data Exchange Agreement

- Lizenzierung der Metadaten nach CC0 (wg. EDM)

- Deadline: 22.8.2012



Aktueller Stand

� Seit Sommer 2011 wird nicht mehr 
geharvestet wg. personeller Schieflage bei 
EuropeanaLocal, evtl. wieder Herbst 2012

� Wir warten auf die Deutsche Digitale � Wir warten auf die Deutsche Digitale 
Bibliothek ...

� Beta-Version noch in diesem Jahr?



Nutzungsstatistik (September 2011- August 2012)

� europeana-Zugriffe auf dilibri: 918 

� Vergleich: Zugriffe via 

• Google: 19.915• Google: 19.915

• Wikipedia: 11360

• EZB und DBIS: 2174

• ZVDD: 7385

• Base: 90

� Downloads: 37.600

� Visits: 500.000



Externe Zugriffe ohne 
Suchmaschinen
(September 2011- August 2012)







Suchmaschinenzugriff
(September 2011- August 2012)





Offene Fragen im Kontext europeana

� routinemäßiges, periodisches Nachladen neuer Objekte?

� Tool zum selbständigen Hochladen der eigenen Objekte?

� Linked Data- und Semantic web-Funktionalitäten?

� Geofunktionalitäten?� Geofunktionalitäten?

� Nutzungsstatistiken?
(wie oft wird getaggt, welche Browsing-Facetten werden wie 
oft genutzt, ...)

� Hilfestellung bei Einwerbung europäischer Fördermittel?

� Klärung Verhältnis europeana–Deutsche Digitale Bibliothek?



Bildquellennachweis

� „server“ icon by Daniel Campos from
The Noun Project Collection

� „storage“ icon by Romeo Barreto from The Noun 
Project Collection



Gerne jetzt oder auch später

schackmann@lbz-rlp.de

+49 261 91500 201

www.dilibri.de


